
Lombardisch- venezianischen Bönigreich und den 
H e r z o g t ü m e r n Parma und Piacenza wildwachsen­
den Pflanzen enthalten soll und in Ccnturicn ge­
ordnet ist, herauszugehen. Das diesfällige Pro­
gram werde ich nächstens zur Einrückung in die 
Flora mittl eilen. 

Eine grofse Aufmunterung zur Botanik finden 
wi r hier darinn , dafs unsere erlauchte Begcntin 
M a r i e L u i s e Bcnnerin dieser Wissenschaft ist, 
nnd selbst Ihnen mufs es wohl Freude machen, zu 
erfahren, dafs Ihre Majestät auch mit vieler V o r ­
liebe die botan. Zeitung lesen. 

Parma. Prof. Dr . J a n . 
3. T o d e s f ä l l e . 

Im vorigen Monate starb zu Leiden der be­
rühmte D r . B r u g m a n n s , Professor der Botanik 
an der dortigen Universität. Die Naturwissenschaf­
ten, vorzüglich Botanik, haben an ihm einen gro-
fsen Beförderer und Verehrer verfuhren; er war 
die Seele der Naturkunde in Hdland. Einer sei­
ner Freunde meldet darüber folgendes: „Ich fühle 
„ t i e f den Verlust , und alle Freunde der Natur­
wissenschaft werden ihn mit mir beklagen, die 
„d ie sen grofsen Mann näher kannten. Mit aus­
gebrei te ten Kenntnissen und unermüdetcr Thä-
„ t igke i t , war trotz seinen verschiedenartigen ho-
„ b e n Acmtern, sein stetes Streben, das Studium 
, , der Naturgeschichte in seinem Vaterland auf alle 

Weise zu fördern. Sein herrlicher Vortrag u. sel­
t n e Liebenswürdigkeit im Umgang werden ihn Lei- ; 
„ den unvergefslicli machen, dessen Zierde er war." 
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